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Vereine und
Organisationen

Den Verein zukunftsfähig machen
Das Management im Verein war und ist 
von ehrenamtlichem Engagement ge-
prägt. Eine Studie des Deutschen Olym-
pischen
Sportbunds (DOSB) stellt fest, dass 
das Gewinnen von Personen für Äm-
ter bzw. für eine regelmäßige Mitarbeit 
nicht leichter wird. Vorrangige Proble-
matik scheint die zeitliche Belastung 
zu sein. Danach leistet nämlich ein/e 
1.Vorsitzende/r im Schnitt fast 24 Stun-
den Arbeit im Monat. Trainer/innen und 
Übungsleiter/ innen kommen auf rund 
21 Stunden. Weitere Ehrenamtliche in-
vestieren zwischen 4,5 und sechs Stun-
den Freizeit.
Es gibt aber nichts daran zu rütteln, 
dass ein Verein einen Vorstand haben 
muss. Das verlangt das Vereinsrecht. 
Das bietet aber wohlweißlich schon 
an, dass der Vorstand nicht nur aus 
mehreren Personen bestehen kann. Da-
neben können aber auch so genannte 
besondere Vertreter für gewisse Ge-
schäfte bestellt werden. Weil selbst ein 
mehrköpfiger Vorstand nicht alles selbst 
erledigen kann. Die aufwändigere Auf-

gabenbewältigung auf ehrenamtlicher 
Basis ist einerseits durch höhere qua-
litative Ansprüche der Mitglieder, durch 
nötige fachbezogene Kenntnisse wie 
z.B. im Steuerrecht, aber auch durch 
wachsende bürokratische Hindernisse 
bedingt. Für das jeweilige Thema sind 
also Fachleute gefragt. Und so wie ein 
für eine bestimmte Sportart gewählter 
Abteilungsleiter diese eigenverantwort-
lich leitet, muss halt verbindlich gere-
gelt werden, welche Geschäftskreise in 
gleicher Weise durch besondere Vertre-
ter bearbeitet werden. Die Gesamtpla-
nung muss der Vorstand durch Richt-
linien und Geschäftsordnung festlegen, 
wahrscheinlich auch die Satzung da-
hingehend ändern. Aber nur so lässt 
sich der viel zu hohe Zeitaufwand der 
Vorsitzenden reduzieren. Unentbehrlich 
ist dabei allerdings die ständige Infor-
mationspflicht. Damit schließt sich der 
Kreis zu den besonderen Vertretern. Die 
Vorsitzenden können sich dem Innen-
verhältnis der Einhaltung der getroffe-
nen organisatorischen Regelungen und 
den Mitgliedern wie auch der Außen-
vertretung widmen. Wie an dieser Stelle 
schon gesagt, waren beim Kreistag des 
Sportkreises im April lediglich zehn der 
38 dem Sportbund angehörenden Ettlin-
ger Vereine anwesend. Ist es wirklich zu 
viel verlangt, einmal in drei Jahren aus 
erster Hand über die Entwicklung im 
Alltagsgeschäft und zukunftsbezogenes
Wissen zu hören?

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Jugendfußball

D1 Junioren:  
Meisterparty im Baggerloch

Am 11. Juni ließen es die D1 Junioren 
im Baggerloch richtig krachen und fei-
erten zusammen mit der gesamten D-
Jugend und allen Eltern nach dem letz-
ten Spieltag die Meisterschaft und den 
Aufstieg in die Leistungsstaffel. Jugend-
koordinator Wolfgang Weickenmeier 
überreichte Kapitän Linus die Urkunde 
und den neuen Spielball vom Verband 
und obendrauf gab es vom Verein noch 
einen dicken Eisgutschein. Zusätzlich 
hatte Walter Stamm noch Prämien für 
die Mannschaft, Spieler der Saison (Le-
win) und den Torschützenkönig (Leon) 
gespendet. Vielen Dank an dieser Stelle 
an alle. Mit Feuerwerk und tollem Ku-
chen wurde die Saison verabschiedet, 
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Aus dem Jugendgemeinderat 
 

 

Hallo, 

am vorletzten Wochenende hatte der 
11. Jugendgemeinderat seine 
konstituierende Sitzung. 

Ich bin Linus Hoeft, 14 Jahre und 
schon im 2. Jahr dabei. Deshalb bin 
ich in diesem Jahr zuständig für das 

Jugendzentrum Specht.  

Ich bin in der 8. Klasse der Schillerschule. In meiner Freizeit 
spiele ich Fußball in Ettlingenweier und mache Leicht-
athletik. Außerdem fotografiere ich gerne. 

Für den JGR habe ich mich beworben, weil ich sehen 
wollte, wie Politik funktionieren kann. Die Arbeit im 
Jugendgemeinderat ist interessant und wir haben viele 
Ideen. Gelernt haben wir schon, dass nicht alle Ideen gleich 
umgesetzt werden können. 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit den neu 
gewählten Jugendgemeinderäten und –gemeinderätinnen.  

Linus Hoeft 

https://www.facebook.com/jugendgemeinderat.ettlingen 
www.jgr-ettlingen.de 

 

 

 der Stadt Ettlingen

 

 

 

Gemeinsam stark! 
Wie Sie wissen, setze ich mich nicht nur 
als Mitglied des Gemeinderates für die 
Interessen der Ettlinger Bürger ein, son-
dern bin auch als stellv. Bundesvorsitzen-
der beim Liberalen Mittelstand aktiv. Ge-
meinsam mit meinen Kollegen engagiere 
ich mich dort für das Rückgrat unserer 
Wirtschaft: den Mittelstand.  

Dabei tragen wir als Unternehmer nicht nur 
für uns, sondern auch für unsere Arbeit-
nehmer, unsere Familien und unsere viel-
fältigen Branchen Verantwortung. Unser 
erklärtes Ziel ist es, mehr Mittelstands-
kompetenz und Unternehmergeist in die 
Politik zu bringen. Darum engagieren wir 
uns regional in Ettlingen und dem Land-
kreis Karlsruhe mit Themenabenden, Be-
triebsbesichtigungen und setzen uns für 
die Unternehmerbedürfnisse ein. 

Dieses Engagement möchten wir weiter 
ausbauen. Darum frage ich Sie: Wie kön-
nen wir die wirtschaftliche Stärke unserer 
Region erhalten und weiter ausbauen? 
Eines ist sicher: gemeinsam schaffen wir 
das! Mit Ihrer Unterstützung können wir 
etwas bewegen. Melden Sie sich bei uns, 
gerne auch direkt bei mir persönlich.  
Ich freue mich auf Sie! Ihr Roman Link 

 

Hallo, 

mein Name ist Natalie 
Eisele und ich bin jetzt 
das zweite Jahr im 
Jugendgemeinderat. Ich 
bin 17 Jahre alt und gehe 
auf das Albertus-Magnus-
Gymnasium. In meiner 
Freizeit mache ich gerne 
Sport oder treffe mich mit 
meinen Freunden. 

Für den Jugendgemeinderat habe ich mich beworben, 
da ich mich für Politik interessiere und es wichtig 
finde, dass die Interessen der Jugendlichen in der 
Stadt vertreten werden. Ich freue mich auf ein 
weiteres Jahr und bin zuversichtlich, dass es genauso 
schön und erfolgreich wird wie davor! 

Natalie Eisele 
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zusätzlich gab es noch eine Gala im 
letzten Spiel gegen die SG Bergdörfer 
mit einem 9:1 Erfolg. Lewin, Leon (3), 
Felix, Lukas (2), Linus und Nico trafen 
bei einem erfrischenden Fußballspiel. 
Am Dienstag steht noch das schwere 
Halbfinale im Pokal gegen Siemens auf 
dem Programm, vielleicht gelingt den 
Jungs auch im Pokal noch ein weiterer 
Riesenerfolg.
In der Saison 2015/16 kamen folgende 
Spieler in der D1 zum Einsatz: Fabi, 
Simon, Linus, Luis, Lukas, Fabrice, Ole, 
Lenny, Quail, Felix, Leon, Moritz, Moh, 
Marco, Lewin, Tom, Julian, Adrian und 
Nico.

E1-Junioren  
feiern Doppelmeisterschaft

Eine anstrengende Woche galt es für 
die E1-Junioren zu absolvieren. SSV1 
musste zunächst am Montagabend 
gegen den SC Wettersbach antreten. 
In einem spannenden Spiel mit einem 
überraschend starken Gegner gewann 
der SSV am Ende glücklich mit 4:3 und 
sicherte sich vorab die Meisterschaft 
in seiner Staffel. Am Donnerstag hat-
te SSV3 sein Nachholspiel gegen den 
Karlsruher SV. Mit einem 5:2-Heimerfolg 
wahrte man sich die Chance, am letz-
ten Spieltag auch in dieser Staffel ganz 
oben zu stehen, zumal der direkte Kon-
kurrent gepatzt hatte.
Mit allen verfügbaren Spielern gingen die 
E1-Junioren am letzten Staffelspieltag 
der Saison 2015/16 am 11. Juni an den 
Start. Zuerst musste SSV3 mit Anton 
E.(1), Marco S., Quentin J., Phil P., Leo 
F.(3), Samuel A.(1), Saijan B.(1), Corneli-
us W., Stefano R., Adrian J., Istrev I.(1) 
u. Max W. im heimischen Baggerloch 
gegen die SpVgg Durlach Aue antreten. 
In der ersten Hälfte sahen die Zuschauer 
ein ausgeglichenes Spiel, mit leichten 
Feldvorteilen für Ettlingen. Nur Tore woll-
ten lange keine fallen. Erst gegen Ende 
der ersten Halbzeit gelang dem SSV 
die 2:0-Pausenführung. Ein unsicherer 
Vorsprung, denn auch Aue hatte viele 
Chancen. Nach dem Seitenwechsel ging 
es dann Schlag auf Schlag. Mit einem 
Hattrick innerhalb von 6 Minuten wurde 
die Vorentscheidung zum 5:0 erzielt. Der 
SSV bestimmte nun das Spiel und kam 
am Ende zu einem klaren 7:0-Erfolg. Mit 
Feiern musste SSV3 aber noch etwas 
warten.
Das Spiel von SSV1 mit Daniel L.(2), Ou-
ail T.(1), Mika S.(1), Tim D.(2), Moritz Z., 
Damian S., Adrian W., Pascal B., Luca 
R., Florian R., Edonis A., u. Isa A.(2) 
gegen den FV Sulzbach begann eine 
Stunde später. Auch in diesem Spiel tat 
sich der SSV in der ersten Halbzeit zu-

nächst schwer und kam dann besser ins 
Spiel. Mit dem Abpfiff beendete SSV1 
die Staffel mit sieben Siegen in Folge 
mit einem letztendlich klaren 8:1.
Anschließend feierte die E1 im Bagger-
loch bei einem zünftigen Schnitzelessen 
die Doppelmeisterschaft. Ein schöner 
Abschluss einer erfolgreichen Rückrun-
de von beiden Teams. 

Erfolgreicher Abschluss  
der Staffelrunde

Am letzten Samstag fand der letzte 
Spieltag der Staffelrunde der F2-Junio-
ren statt. Der SSV war mit 2 Mannschaf-
ten dabei und konnte zum Abschluss 
noch einmal richtig Gas geben. Gegen 
Mannschaften aus Malsch, Busenbach 
und Durlach drehten die Jungs mächtig 
auf und von den 8 Spielen wurde kein 
einziges verloren. Gegen den starken 
„Angstgegner“ aus Forchheim konnte 
man sogar 2 Siege erringen. Selten hat 
man die jungen Kicker so konzentriert 
agieren gesehen. Nun steht noch das 
vereinseigene Sommerturnier an, bevor 
es für die 22 Jungs in die wohlverdiente 
Sommerpause geht. Im Herbst werden 
sich dann alle als F1-Junioren wieder-
sehen!

C2-Junioren: Kantersieg gegen Forch-
heim zum Saisonabschluss
Am vergangenen Samstag empfingen 
unsere Jungs die SG Forchheim zum 
letzten Saisonspiel. Als Tabellenzweiter 
gingen sie als klarer Favorit ins Spiel, 
auch wenn zwei von drei Simons und 
Yassine fehlten und sie damit nicht mit 
der Stammformation antreten konnten.
Von Anfang an zeigte sich unsere 
Mannschaft klar feldüberlegen und ging 
durch Marcel und Lasse schnell 2:0 in 
Führung. Durch eine Unachtsamkeit in 
unserer Hintermannschaft fiel der An-
schlusstreffer, als die Forchheimer einen 
schnellen Konter im Tor unterbrachten. 
Unsere Mannschaft ließ sich dadurch 
aber nicht aus der Ruhe bringen. Noch 
vor der Halbzeit stand Maxi nach einer 
Ecke goldrichtig und konnte den Ball 
zum 3:1 über die Linie drücken, so dass 
der alte Abstand wieder hergestellt war.
Nach der Pause konnten sich unsere 
Jungs nochmal deutlich steigern, so 
dass es ein richtiges Schützenfest gab. 
Der Ball lief nun sicherer durch die ei-
genen Reihen, wodurch die Forchheimer 
gar nicht mehr ins Spiel kamen. Die 
Abwehr um Jonathan, der wieder eine 

ganz starke Partie spielte, ließ nichts 
mehr anbrennen, und vorne erspiel-
te man sich Chance um Chance. Es 
war super mit anzuschauen, wie unse-
re Mannschaft nicht locker ließ und bis 
zum Schluss versuchte, weitere Tore zu 
erzielen. Fast zwangsläufig fielen die 
Tore durch Nils (toller Kopfball), Maxi 
(nochmal goldrichtig nach einer Ecke), 
Lasse (Konter souverän zu Ende ge-
spielt), Lukas (unhaltbare Bogenlampe), 
Luis (schnell reagiert) und Moritz (Konter 
und Abstauber), so dass es am Ende 
10:1 stand. Ein Lattentreffer von Las-
se und ein zu Unrecht aberkanntes Tor 
von Moritz nach einem tollen Spielzug 
zeigen, dass der Sieg sogar noch höher 
hätte ausfallen können. Insgesamt also 
ein toller Abschluss einer tollen Saison, 
auf die wirklich alle Stolz sein können.

Die D3 zu Gast beim FC Südstern !
Früh am Samstagmorgen kam die D3 
des SSV Ettlingen zusammen, um pünkt-
lich um 9 Uhr beim FC Südstern 3 das 
letzte Staffelspiel absolvieren zu können. 
Trainer Jens bot folgende Jungs gegen 
die Sterne auf: Im Tor unser Kevin, als 
Capitano Moritz, Ole, Lars, Sven, Enrico, 
Leo, Micha, Nathaniel, Sven und Robi.
Mit neuer Aufstellung ging der Trainier in 
das Spiel und nach einigen kleinen Kor-
rekturen lief die SSV-Maschine an. Dass 
es nach einiger Zeit immer noch 0-0 
stand, schien Ole nicht zu gefallen: also 
nahm er sich den Ball vor dem Strafraum 
und schloss unhaltbar links unten ab.
Mit einem langen Abschlag bereitete un-
ser Torwart Kevin das 2-0 vor – dies war 
die nächste starke Aktion der Mann-
schaft, wobei dem Gegner ein Eigen-
tor unterlief. Jetzt lief der Ball bei den 
Granaten und nachdem im Strafraum 
die Jungs vom Südstern sich nur mit 
einem Foul zu helfen wussten, verwan-
delte Ole souverän. Schließlich machte 
Sven vor der Halbzeit das 4:0 perfekt. 
In der zweiten Halbzeit wurde mit neu-
er Formation gespielt, auf ungewohnten 
Positionen fand sich manche Granate 
nicht auf Anhieb zurecht. Aber im Laufe 
der zweiten Halbzeit und mit ein paar 
Tipps vom Seitenrand konnten die Tore 
5 und 6 von Lars und Micha noch be-
jubelt werden.
Alles in allem ein nie gefährdeter Sieg 
gegen einen Gegner, dem man an die-
sem Tag keine Chance ließ. Toll ge-
macht Jungs!

Abt. Tennis
Sommertraining 2016. Jetzt anmelden, 
nur noch wenige Plätze frei!
Die Terminplanung, wer, wann, in wel-
cher Gruppe trainiert, könnt ihr unter 
http://www.ssv-ettlingen.de/abteilung-
waehlen/tennis/tenniskurse/kursangebo-
te-sommer-2016.html runterladen.
Änderungswünsche bitte direkt an 
Ludmil 0179 56 88 71 6 oder lr1961@
yahoo.com. Selbstverständlich auch an 
mich,Telefon: 0171 50 31 18 0.
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Tennis für die ganze Familie 
Eine Saison lang Tennis entdecken. 
Spielen so oft man will. Nur 150 € für 
alle Familienmitglieder. Jetzt anmelden, 
dass Angebot ist begrenzt.
Weitere Infos gibt es bei Bruce Michel 
unter 0721 53 11 36 0 auf der GS oder 
im Internet unter http://www.ssv-ettlingen.
de/abteilung-waehlen/tennis/tenniskurse/
kursangebote-sommer-2016.html

Tennis: Medenspiele 
SSV Ettlingen 1 : TuS Rüppurr 2 - 3:3,
Herren 40 (4er) 2.Kreisliga Gr. 065
11. Juni, Beginn: 14 - Ende: 19
Tabelle: Rang 4

Abt. Leichtathletik
Nils Kruse erneut  
baden-württembergischer Meister

Nachdem er bereits in der vergangenen 
Woche bei den Männern (Aktive) über 
die 110-m-Hürdenstrecke Landesmeis-
ter geworden war, holte sich Zehnkämp-
fer Nils Kruse am Wochenende auch bei 
den baden-württembergischen Meister-
schaften der Junioren U23 in Langen-
steinbach den Landestitel in dieser Dis-
ziplin. Trotz widriger Wetterbedingungen 
mit Regenschauern und daraus resul-
tierenden Verzögerungen des Zeitplans 
ließ Nils sich absolut nicht aus der Ruhe 
bringen und steigerte im Finale seine 
Bestzeit über die 110 m Hürden sogar 
auf sehr gute 15,19 sec. Außer über die 
Hürden trat Nils auch noch in mehre-
ren anderen seiner Zehnkampfdiszipli-
nen bei dieser Einzelmeisterschaft an 
und bewies dabei mit seinen Leistun-
gen, dass er auch für seinen nächsten 
Zehnkampf auf einem optimalen Vorbe-
reitungsweg ist. So erzielte er im Ku-
gelstoßen mit 13,13 m und auch im 
Diskuswurf mit 39,43 m jeweils neue 
persönliche Bestleistungen und wurde 
damit jeweils Fünfter unter den „Spezia-
listen“ der Werfer in Baden-
Württemberg. Im Stabhochsprung ge-
lang ihm mit der Höhe von 4,20 m end-
lich wieder ein „runder“ Wettkampf und 
die Einstellung seiner Bestleistung, was 

zudem mit Platz 4 belohnt wurde. Nur 
im Hochsprung machte ihm der Regen 
einen Strich durch die Rechnung, so 
dass er mit übersprungenen 1,82 m und 
einem weiteren 5. Platz unter seinem 
momentanen Leistungsniveau blieb.
Eine weitere sehr erfreuliche Silberme-
daille im Stabhochsprung der weiblichen 
Jugend U18 gewann die badische Meis-
terin des vergangenen Jahres Louise 
Schmidtgen mit einer Höhe von 3,10 m.

Badische Leichtathletik-Meisterschaften 
im Albgaustadion
Am Samstag, 18. Juni, findet mit der ba-
dischen Meisterschaft der Jugendlichen 
U16 (14- und 15–jährige Jugendliche) 
nach langer Pause wieder eine überregi-
onale Leichtathletik-Meisterschaft statt.
Die Veranstaltung, zu der die etwa 400 
besten jugendlichen Leichtathleten aus 
ganz Baden erwartet werden, wird ge-
meinsam von den Leichtathletik-Abtei-
lungen des SSV Ettlingen und des SC 
88 Bruchhausen ausgerichtet. Alle Ett-
linger sind herzlich zu diesem sicherlich 
spannenden Wettkampf als Besucher 
eingeladen - auch, um sich einmal das 
sanierte Albgaustadion anzuschauen. 
Der Wettkampf startet um 10:30 Uhr 
und dauert bis ca. 18:30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei!
Alle Abteilungsmitglieder sind dazu auf-
gerufen, an diesem Tag als Helfer zur 
Verfügung zu stehen.

Abt. Triathlon
Ironman Kraichgau
Am 5. Juni starteten unsere Team-Mit-
glieder recht erfolgreich im Kraichgau 
bei einem der Saisonhöhepunkte in zwei 
verschiedenen Triathlondistanzen:
Beim Ironman 70.3 (Mitteldistanz: 1,9 
km Schwimmen, 90 km Rad + 21,1 km 
Laufen) starteten zum frühen Morgen 
ab 9 Uhr Moritz Gmelin, Gregor Kar-
nowski und Christoph Uhl als Staffel 
und belegten mit einer sensationellen 
Zeit von 4 h 10:07 den 3. Platz in der 
Staffelwertung Männer. Als Einzelstarter 
kamen Oliver Gericke in 5 h 02:33 und 
Andreas Stempfle in 6 h 43:42 erfolg-
reich im Ziel an.
Ab ca. 14 Uhr warteten dann acht wei-
tere aufgeregte Athleten auf ihren Start 
beim Ironman 5150 (Olympische Dis-
tanz: 1,5 km Schwimmen, 40 km Rad + 
10 km Laufen). Wegen eines nahen Un-
wetters wurde aus Sicherheitsgründen 
kurzfristig auf das Schwimmen verzich-
tet und die Teilnehmer wurden gleich 
durch die Wechselzone auf die Radstre-
cke geschickt. Selbst durch den kurz 
einsetzenden Regen ließ sich niemand 
ausbremsen, so dass Steffen Schmelzle 
als schnellster vom Tri-Team SSV Ett-
lingen, mit einer starken Zeit von 1 h 
53:52 sich nicht nur den 3. Platz der AK 
30 sondern auch den 10. Gesamtplatz 
der Herren sichern konnte. Ihm folgte 
auf Gesamtplatz 13 Stefan Koch mit 
1 h 55:31 womit dieser in seiner AK 

45 den 1. Platz belegte. Bei den Frau-
en eroberte sich Claudia Wipfler den 4. 
Gesamtplatz und den 3. Platz der AK 
25 mit einer Zeit von 2 h 04:17. Unsere 
weiteren Starter beendeten ihr Rennen 
mit folgenden Zeiten: Mike Maurer 2 h 
04:54, Sebastian Schauf 2 h 17:37, Rü-
diger Kusterer 2 h 25:30, Michael Pel-
linghoff 2 h 26:08 und Rebekka Hantl 
2 h 38:16. Herzlichen Glückwunsch zu 
diesen Leistungen. Ein besonderer Dank 
auch an unsere Abteilungsmitglieder 
Max Bernhard und Dirk Frieske, die an 
diesem Tag als offizielle Wettkampfrich-
ter im Einsatz waren.

Zugläufer beim Altstadtlauf
Beim 13. Volksbank Ettlingen Altstadt-
lauf wird die Triathlon-Abteilung des SSV 
Ettlingen wieder mit einer großen Anzahl 
an Läufern teilnehmen. Der Startschuss 
zu unserem Heimrennen am Freitag, 17. 
Juni, fällt um 19:30 Uhr. Einige unserer 
Athleten werden sich in den Dienst der 
anderen Laufteilnehmer stellen und ei-
nen Zugläuferservice anbieten, welchen 
die Volksbank Ettlingen unterstützt. Wie 
es bereits bei wesentlich größeren Stadt-
marathons praktiziert wird, gibt es beim 
10-km-Hauptlauf für die Endzeiten von 
40, 45, 50, 55 und 60 Minuten durch 
das Tri-Team extra abgestellte Läufer, 
welche die drei Runden durch die Ettlin-
ger Altstadt in einem konstanten Tempo 
absolvieren. Zu erkennen sind unsere 
Läufer an den großen Ballons, die mit 
der jeweiligen Endzeit bedruckt sind und 
von weitem gut sichtbar sein werden. 
Die Ballonläufer werden sich rechtzeitig 
im Startkorridor einfinden und nach ihrer 
Zielzeit verteilen, um so für ein entzerr-
tes Startprozedere zu sorgen. Wir haben 
sowohl für den ambitionierten Läufer, 
der endlich die 40-Minuten-Marke kna-
cken möchte, bis hin zum 60-Minuten-
Gelegenheitsläufer, für jeden Teilnehmer 
des Altstadtlaufs die passenden Tem-
pomacher am Start. Also, schließen Sie 
sich an und lassen Sie sich durch un-
sere Läufer zu Ihrer gewünschten Zeit 
ziehen! Wir sehen uns am 17. Juni beim 
13. Volksbank Ettlingen Altstadtlauf.

Abt. Badminton
8. offene Ettlinger Stadtmeisterschaften
Dieses Jahr durften wir, die Badminton-
Abteilung des SSV Ettlingen, bereits 
zum achten Mal die Ettlinger Stadtmeis-
terschaften im Badminton als offizielles 
BWBV-Turnier ausrichten. Mittlerweile ist 
das Turnier fester Bestandteil der Abtei-
lungstradition geworden und erfreut sich 
immer größerer Beliebtheit. Erfreulicher-
weise konnten wir das Turnier dieses 
Jahr zum ersten Mal in der Albgauhalle 
Ettlingen durchführen. Am Turniertag 4. 
Juni kämpften über 110 Spieler/innen 
auf 12 Feldern in den Disziplinen Ein-
zel und Doppel um die Titel “Ettlinger 
Stadtmeister” in drei Leistungsklassen.
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Aus den bestaunenswerten Wettkämp-
fen der Herrendoppel in der Klasse A 
(ab Verbandsliga BW) gingen als Sieger 
Christoph Lechner und Hai Ha Nguyen 
hervor. In der Klasse B (Ligazugehörigkeit 
bis Landesliga BW) krönten sich Gang-
adharan Manoharan/Dennis Mohr zu den 
diesjährigen Stadtmeistern im Doppel.
Bei den Hobbyspielern erkämpften sich 
Jeroen Schilling und Sascha Späth den 
ersten Platz.
Im Damendoppel A halten Sabrina Mül-
ler und Stefanie Schäfer für ein Jahr 
den Titel;
Chia-Yi Chen/ Yu-Hsuan Chiang erran-
gen in der Klasse B den Siegertitel. Evi 
Krey und Karola Lenzc setzten sich in 
der Hobbyklasse durch.
In den Einzeldisziplinen lieferten sich die 
Spieler/innen mindestens genauso se-
henswerte Duelle; in der Klasse A ent-
schied bei den Herren Konstantin Kron 
das Rennen für sich, während bei den 
Damen Rositsa Tinkova den Sieg holte.
In der Klasse B konnte Paren Pfettscher 
seine Konkurrenten aushebeln; Karola 
Lencz gewann bei den Damen (Klasse 
B + Hobby) das Finale.
Im Hobby-Einzel marschierte bei den 
Herren Johan Walter zum höchsten Po-
diumsplatz durch.
Das Event begann um 10 Uhr und er-
streckte sich über den ganzen Tag bis 
um 21 Uhr - genug Zeit also, um den 
Badmintonsport voll zu genießen.
Mit Beteiligung aus verschiedenen Ver-
einen und dem Hochschulsport des KIT 
war das Event ein Erfolg wie noch nie - 
wir freuen uns bereits auf die nächste Auf-
lage, die am 13. Mai 2017 stattfinden soll.
Ein besonderer Dank geht an Christoph 
Lechner, der als ehemaliger SSV‘ler und 
derzeitiger Ranglistenbeauftragter Nord-
baden bei der Turnierleitung eine maß-
gebliche Rolle gespielt hat.
Und natürlich möchten wir allen Spie-
lern und Helfern danken, die mit uns 
die Ettlinger Stadtmeisterschaften 2016 
einfach großartig haben werden lassen.

Lauftreff Ettlingen
Sommerfest 
Der Lauftreff lädt am Mittwoch, 29. Juni, 
ab 18.30 Uhr am Runden Plom zu sei-
nem traditionellen Sommerfest ein. Über 
mitgebrachte Salate und Kuchen wür-
den wir uns sehr freuen! 

Women‘s Run, Stuttgart (4. Juni)

In der 11. Saison des CRAFT Women’s 
Run gab es die erste schwäbische Be-
teiligung. Der Startschuss über die 8 
km fiel direkt unter dem Fernsehturm 
am GAZI-Stadion auf der Waldau. Die 
ca. 2500 Streckenköniginnen schweb-
ten auf brombeerfarbenen Wolken über 
die attraktive Strecke. Auch Petrus hatte 
dieser Anblick wohl überzeugt und den 
Regen und Hagel überall verteilt, aber 
nicht am Stuttgarter Fernsehturm. Die 
Stimmung   und Begeisterung war über-
wältigend: Als hätten die Stuttgarterin-
nen jahrelang auf nichts anderes gewar-
tet, als im Women’s Village, beim Warm 
Up, am Start und vor allem auf der 
Ziellinie mit Gänsehaut und Freudenträ-
nen zu feiern und zu rocken. Lauftreff-
Ergebnisse 8 km:
Name Zeit AK Rang
Hars, Steffi 46:50 W45 32
Schäfer, Ulrike 46:50 W45 33
Schroth, Bianca 1:00:00 W45 106
Knab, Melitta 1:01:31 W60 10

7. X-Trail-Run, Breitnau (11. Juni)
Im Hochschwarzwaldörtchen Breitnau, 
nicht weit entfernt vom Titisee, gab es 
die siebte Auflage des X-Trail-Run. Mit 
184 Finishern war es ein kleiner Traillauf, 
aber der hatte es in sich. Auf der steils-
ten Passage waren auf einem Kilome-
ter ca. 350 Höhenmeter zurückzulegen. 
Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name Zeit AK Rang
Wahl, Nicola 2:31:44 W 5
Kiefer, Inge 3:17:46 W 9
Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und 
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.lt-ettlingen.de.

Judoclub Ettlingen
Erfolgreicher Kampftag  
der Judo-Badenliga
Am vergangenen Samstag fand der 
letzte Kampftag der Badenliga in Hei-
tersheim statt. Die Judoka aus Ettlin-
gen gewannen beide Kämpfe gegen die 
Mannschaften aus Schwetzingen und 
Bruchsal verdient mit 4:3. Nach dem 
Aufstieg der Bezirks-Liga-Männer im 
letzten Jahr in die Badenliga konnte der 

Erfolg fortgesetzt werden und die Sai-
son als Vize-Meister beendet werden. 
Ein toller Erfolg für die Kämpfer des 
Judo Club Ettlingen.
Den Meistertitel sicherten sich die 
Kämpfer aus Mosbach.

Oben v.l.n.r. Joshua Ries, David Krätzel, Sal-
vatore Riggio, Stefan Villani, Max Wallschmidt. 
Untere Reihe: Simon Fischer, Samuel Rehnig, 
Simon Schöninger, Andreas Witt.

Tanzen macht Spaß bei uns!
Unsere Gesellschaftstanzgruppen trai-
nieren Standard- und Lateintänze und 
freuen sich auch über „Neuzugänge“. 
Für unsere Paare ist es eine schöne Er-
fahrung, eine regelmäßige gemeinsame 
Unternehmung zu haben, sich dabei be-
wegen zu können und die netten Tanz-
kollegen zu treffen. Wir tanzen gerne 
miteinander, treffen uns auch zu Tanze-
vents und gelegentlich auf ein Gläschen 
nach vollbrachtem Training.
Ein Einstieg in jede unserer Gruppen ist 
möglich – am besten einfach ausprobie-
ren, die Trainer beraten gerne.
Die Termine: 
montags,  20:15  bis  21:45 Uhr; 
mittwochs,  20:30  bis  22 Uhr; 
donnerstags,  19:30  bis  21 Uhr; 
freitags,  20  bis  21:30 Uhr. 
Während der Ferien bieten wir Work-
shops an und jeden 1. Samstag im Mo-
nat freies Training – eine tolle Möglichkeit 
zum Üben. Themenabende und Bälle 
runden das Angebot ab. Probetraining ist 
jederzeit möglich (dafür bitte anmelden 
unter: sportwart@tsc-blauweiss.de).
Montags, mittwochs und donnerstags 
treffen wir uns im Trainingssaal (Raum 
005) unter dem Eichendorffgymnasium/
Eingang Kleine Bühne. Freitags findet 
das Training in der Thiebauthschule statt. 
Weitere Infos: www.tsc-blauweiss.de

Ski-Club Ettlingen
Teilnahme beim Vereinsschießen der 
Ettlinger Vereine
Zum nunmehr 43. Mal trafen sich letzten 
Sonntag Mitglieder der Ettlinger Verei-
ne zum Vereinschießen auf der Anlage 
des Schützenvereins Ettlingen. Auch der 
SCE hatte zum ersten Mal eine kleine 
Mannschaft bestehend aus Hanspeter 
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Steiner, Inge Müller, Silke Stein und 
Jonas Rehm am Start. Nachdem am 
Dienstag bereits fleißig geübt wurde, 
startete die Delegation aus dem Bagger-
loch um 10.30 Uhr in den Wettbewerb. 
Es wurde Luftgewehr aufliegend auf die 
10 Meter entfernte Scheibe geschossen. 
Doch leider bekamen die Neuschützen 
das Nervenflattern und die guten Ergeb-
nisse aus dem Training konnten nicht im 
Wettbewerb wiederholt werden, somit 
blieb es beim „Dabei sein ist alles“ und 
der sicheren Erkenntnis nächstes Jahr 
wieder teilzunehmen.

Medenrunde 2016
Damen (Auswärts) vs 
TK GW Mannheim 1  4:5
Herren (Auswärts) vs 
TC RW Muggensturm – Spielabbruch bei 4:1
Herren 2 (Auswärts) vs 
TC Eutingen 2  8:1
Herren 3 (Heim) vs 
Ötigheimer TC 1  8:1
Damen 2 (Heim) vs 
TC Eutingen 2  9:0
Herren 40 TSG (Heim) vs 
TC Bischweier  4:5
Damen 40.2 (Auswärts) vs 
TC Spöck 1   0:9
Damen 50 (4er) (Heim) vs 
TC Neuburgweier 1  2:4
Herren 70 (4er) (Heim) vs 
TC BW Bretten 1  5:1
Herren 70 (Doppel) (Heim) vs 
TC GW Baden-Baden 1  4:0
Junioren U12 (4er) (Auswärts) 
TC Bischweier 1  3:3
Junioren U12 2 (4er) (Auswärts) vs 
TC Durlach 2  2:4
Juniorinnen U12 (4er) (Heim) vs 
FC Südstern 1  4:2
Junioren U14 (4er) (Heim) vs 
TC RW Muggensturm 1  1:5
Juniorinnen U14 (4er) (Auswärts) vs 
1. TC Pforzheim 1  2:4
Junioren U16 (4er) (Auswärts) vs 
TC Grötzingen 1  1:5 
Juniorinnen U16 (4er) (Auswärts) vs 
TC Durlach 1   5:1

Ettlinger Keglerverein e.V.
Landesmeisterschaften 2016  
für Vereinsmannschaften 
Am vergangenen Wochenende fanden im 
Plankstadt die Landesmeisterschaften für 
die Vereinsmannschaften der Seniorinnen 
und Senioren statt. Unsere Mannschaft 
startete in der Disziplin Seniorinnen und 
konnte sich hierbei mit durchaus guten Er-
gebnissen präsentieren. Am Samstag fand 
das Halbfinale statt, bei dem sich unsere 
Seniorinnen in letzter Sekunde noch für 
das Finale qualifizieren konnten. Am Sonn-
tag verpassten unsere Seniorinnen jedoch 
leider den Sprung auf das Treppchen, be-
legten aber am Ende einen guten 4. Platz.

Senioren B:
4. Platz Ettlinger KV mit 3396 Kegel 
(Halbfinale: 1689 Kegel + 
Finale: 1707 Kegel)
Es spielten im Halbfinale: Heidi Queißer 
439 Kegel, Michaela Heidl 428 Kegel, 
Rita Diessner 418 Kegel und Marika 
Lutz 404 Kegel
Es spielten im Finale: Michaela Heidl 
453 Kegel, Maria Weickenmeier 431 Ke-
gel, Elvira Maier 427 Kegel und Heidi 
Queißer 396 Kegel

Vorschau  
auf das kommende Wochenende:
DCU-Pokalfinale 2016 
am 18./19. Juni in Ettlingen

Am 18./19. Juni findet in Ettlingen auf 
der Bahnanlage des Ettlinger KV in der
Huttenkreuzstraße 1 das Finalturnier 
(Samstag Halbfinalspiele, Sonntag Fi-
nalspiele) des DCU Pokals statt.
Nachdem die Viertelfinale bereits im No-
vember stattgefunden haben, standen 
die jeweiligen acht Halbfinalteilnehmer 
schon lange fest. Während bei den Frau-
en der eine oder andere Bundesligist 
überraschend ausgeschieden ist, ha-
ben sich bei den Männern die Favoriten 
klar durchgesetzt. Neben dem aktuellen 
Meister SG BW/GH Plankstadt und dem 
letztjährigen Pokalsieger Kegelfreunde 
Obernburg hat sich bei den Frauen auch 
Vollkugel Ettlingen für das Halbfinale 
qualifiziert. Die Mannschaften TSG Haß-
loch, TuS Gerolsheim, DSKC Alt Heidel-
berg, BG Wiesbaden und SKG Rossdorf 
komplettieren das Starterfeld der Frauen.
Bei den Männern werden neben dem 
Meister Olympia Mörfelden und dem 
Vorjahres-Pokalsieger SKV Hainhausen 
auch Vizemeister VKC Eppelheim und 
der Drittplatzierte RW Sandhausen an-
treten. Auch FH Plankstadt, SV Lau-
scha, SKC Monsheim und SV 08 Gera-
berg haben sich qualifiziert.
Da sowohl bei den Frauen wie auch 
bei den Männern hochkarätige Mann-
schaften antreten, können wir spannen-
de Spiele mit erstklassigen Ergebnissen 
erwarten.
Am Samstag werden um 10.30 Uhr die 
Männer die Halbfinalspiele eröffnen, die 
Frauen folgen mit ihrem Halbfinale um 

14.45 Uhr. Von den acht Mannschaften 
werden jeweils vier Mannschaften das 
Finale am Sonntag erreichen.
Am Sonntag wird dann ab 11 Uhr das 
Finale stattfinden.
Die Siegerehrung der neuen Pokalsie-
ger, die am Sonntag gegen 15.15 Uhr 
geplant ist, wird vom DCU-Präsidenten 
Jens Bernhard vorgenommen.

Schützenverein Ettlingen

43. Pokalschießen der Ettlinger Vereine
und Interessengemeinschaften

Am vergangenen Wochenende 10. und 
12. Juni führte der Schützenverein Ett-
lingen sein traditionelles Pokalschießen 
der Ettlinger Vereine und Interessenge-
meinschaften durch.
19 Ettlinger Vereine und Interessenge-
meinschaften, 142 Starter, 51 Damen 
und 91 Herrren sowie 46 Mannschaf-
ten nahmen an dem Turnier teil. Ge-
schossen wurde Luftgewehr aufgelegt, 
fünf Probe- und 10 Wertungsschüsse, 
die höchste erreichbare Ringzahl betrug 
100. Bei Ringgleichheit zählte die 10tel-
Wertung.
Zeitgleich wurde das beliebte Kleinka-
liber-schießen für Jedermann durchge-
führt, bei dem die Beteiligung ebenfalls 
sehr gut war.
Am Sonntag um 13 Uhr wurden den drei
Bestplatzierten jeder Disziplin von Ober-
bürgermeister Johannes Arnold,
Ehrenoberschützenmeister Valentin Se-
linger und Oberschützenmeisterin Ma-
rion Marmein Pokale, Urkunden oder 
Medaillen überreicht. Den Wanderpo-
kal errangen die Starter der Freiwilligen 
Feuerwehr Ettlingen Abteilung
Bruchhausen mit 265 Ringen. 
Im Anschluss die Einzelwertung und
Mannschaftswertung, genannt werden
immer die ersten drei Plätze.

Einzelwertung Luftgewehr - Herren:
1.  Platz Michael Schulz,  

Historische Bürgerwehr 92 Ringe
2.  Platz Thomas Philipp,  

FFW Ettlingen-Bruchhausen 89 Ringe
3.  Platz Sebastian Rauchfuß,  

Bäckerei Reuss 88 Ringe

Einzelwertung Luftgewehr - Damen:
1.  Platz Annkathrin Schäfer,  

DLRG Ettlingen 90 Ringe
2.  Platz Jennifer Mußler,  

Wasener Carneval Club 89 Ringe
3.  Platz Alyssa Schäfer,  

DLRG Ettlingen 88 Ringe
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Mannschaftswertung Luftgewehr:
1.  Platz: Freiwillige Feuerwehr Ettlingen 

Abteilung Bruchhausen mit den Star-
tern Thomas Philipp, Timo Schön-
wald und Thomas Speck 265 Ringe

2.  Platz: Historische Bürgerwehr Ett-
lingen 1715 e.V. mit den Startern 
Michael Schulz, Andreas Stahl und 
Lena Köhler 262 Ringe

3.  Platz: DLRG Ettlingen e.V. mit den 
Startern Annkathrin Schäfer, Alyssa 
Schäfer und Tim Folsche 262 Ringe

KK - Jedermannschießen
Hierbei wurde mit einem Kleinkaliber-
Gewehr liegend aufgelegt auf die Ent-
fernung von 50 Metern geschossen. Pro 
Scheibe, zwei Schuss, höchstmögliche 
Ringzahl 20, bei Ringgleichheit zählte 
die 1000stel-Wertung.

Die besten sechs Ergebnisse  
mit je 20 Ringen
1.  Platz: Andreas Baumeister,  

Hundesport-verein, 513 Teiler
2.  Platz: Nicolas Hiltscher,  

WCC, 584 Teiler
3.  Platz: David Gamber,  

DLRG 625, 2 Teiler
4.  Platz: Lena Köhler,  

Historische Bürgerwehr 646,6 Teiler
5.  Platz: Florian Kraft,  

DLRG 801,1 Teiler
6.  Platz: Stefan Reiser,  

Kleintierzuchtverein 985, 8 Teiler
Der Schützenverein Ettlingen dankt allen 
Teilnehmern für ihr großes Interesse.

Rollsportverein
Die Jüngsten werden die Besten sein

Amelie Klockmann (rechts) und Sarah Förstel

Bei der Bezirksmeisterschaft am 11. und 
12. Juni waren die Kleinsten des RSV 
Ettlingen die erfolgreichsten. Samstags 
zeigten die Läuferinnen des Bezirks Ihre 
Leistungen in der Pflicht auf der Frei-
bahn in Wilhelmsfeld. Sonntags wurde 
aufgrund des starken Regens in die 
Sporthalle gewechselt.
Trotz der erschwerten Verhältnisse bei rut-
schigem Boden, behielten unsere Sportle-
rinnen ihre Nerven und zeigten ihr Bestes. 
Besonders die Jüngsten RSVler konnten 
glänzen. In einem sehr großen Starterfeld 
erliefen alle einen Treppchenplatz. Für ei-
nige dieser Läuferinnen war es zudem die 
erste Meisterschaft. Folgende Ergebnisse 
konnten erzielt werden:
Häschen bis 6 Jahre
Platz 1:  Laurena Polignone
Platz 3:  Johanna Steppe

Häschen bis 8 Jahre
Platz 1:  Amelie Klockmann
Platz 2:  Sarah Förstel
Neulinge
Platz 1:  Laura Collin
Anfänger A1
Platz 9:  Selin Lang
Platz 5:  Klara Wagner
Platz 10:  Laura Berg
Anfänger A2
Patz 6:  Naemi Ziegler
Platz 7:  Janina Seliger
Platz 9:  Lorena Truglio
Fortgeschrittene F1
Platz 6:  Mailin Klockmann 
Platz 8:  Leonie Steppe
Fortgeschrittene F2
Platz 2:  Julia Moll
Nachwuchsklasse Damen Kombination
Platz 2:  Mareike Rennebaum
Platz 4:  Laura Reister
Platz 6:  Cora Kinner
Zweierlauf Nachwuchsklasse
Platz 1:  Cora Kinner und Kim Langfeld
Stefanie Fallert konnte aufgrund eines 
kürzlich gebrochenen Armes nicht teil-
nehmen – wir wünschen gute Besserung! 
Der Vorstand gratuliert allen Läuferinnen 
für die herausragenden Leistungen und 
wünscht eine gute Vorbereitung auf die 
nächste Meisterschaft: Badische Meis-
terschaft am 26. Juni in Kieselbronn.

Nachwuchsförderung mit Hindernissen
Das heißersehnte Probenwochenende für 
die Kinder und Jugendlichen musste die-
ses Jahr sehr kurzfristig aufgrund eines 
Wasserrohrbruchs im Haus Nickersberg 
abgesagt werden. Wir wollten die jungen 
Spieler aber nicht enttäuschen, und es 
wurde in Windeseile ein Ersatzprogramm 
für das Jugendorchester und die AG 
Zupferklasse der Thiebauthschule orga-
nisiert. So konnten die Kinder wenigstens 
am Samstag noch spielen. Am Vormittag 
und am Nachmittag wurde zuerst stim-
menweise und dann mit allen zusammen 
mehrere Stunden kräftig geübt.
Ein ganz großer Dank ergeht an die-
ser Stelle an die Kolpingsfamilie, die 
kurzfristig ihre Räumlichkeiten inklusive 
Küche bereitstellten, und das, obwohl 
an diesem Wochenende Kolping selbst 
sein Gartenfest feierte. Es wurde dann 
noch ein sehr schöner Abend. Die El-
tern kamen auch. Die Zupferklasse gab 
spontan ein Vorspiel und alle waren be-
geistert.
Auch der Spaß kam nicht zu kurz. Am 
Nachmittag ging es für zwei Stunden zum 
Kegeln, die Fußballer konnten im Garten 
von Kolping kicken, und danach wurde 
noch gemeinsam Stockbrot gebacken.
Das Ergebnis des fleißigen Übens konn-
te wenige Tage später beim Vorspiel im 
Stephanusstift gezeigt werden. Die Kin-

der haben toll gespielt und Personal und 
Bewohner wünschen sich, dass sie bald 
wiederkommen.
All dies wäre ohne Frau Eva Baader 
und ihre Helfer kaum möglich gewe-
sen. Ihrem Einsatz ist es zu verdanken, 
dass in so kurzer Zeit ein schönes Er-
satzprogramm für Nickersberg gefunden 
werden konnte und die Kinder mit so 
viel Freude beim Musikunterricht mitma-
chen. Euch allen vielen Dank!

Weitere Informationen über das Orches-
ter finden Sie auf unserer Homepage 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.
Videos unter 
http://www.youtube.com/edition49 und 
http://www.youtube.com/mandolinenor-
chester

MGV Sängerkranz
Ettlingen-Spinnerei 1851 e.V.
Sommerfest und Spinnereilertreffen im 
Kasino am Samstag, 2. Juli
Das Sommerfest des MGV Sängerkranz 
findet wie schon im letzten Jahr nur an 
einem Tag, nämlich am 2. Juli statt. Die 
ehemaligen Spinnereiler sind traditionell 
gern gesehene Gäste. Hier freut man 
sich auf ein Wiedersehen und kann alte 
Geschichten aus der Zeit in der Spinnerei 
aufwärmen. Die Saaleröffnung im Kasino 
ist um 11:30 Uhr. Ab diesem Zeitpunkt 
steht allen unser reichhaltiges Angebot 
an Speisen und Getränken zur Verfü-
gung.
Um 14 Uhr eröffnet der Männerchor des 
MGV Sängerkranz unter der Leitung sei-
nes Vize-Chorleiters Wolfgang Becker 
das Sommerfest. Danach beginnt das 
Freundschaftssingen, zu dem für diesen 
Nachmittag vier befreundete Gesangver-
eine der Sängergruppe Albtal erwartet 
werden.
Da an diesem Samstag die deutsche 
Fußballnationalmannschaft ab 21 Uhr 
möglicherweise ein EM-Spiel bestreitet, 
haben wir in Abstimmung mit unse-
ren geladenen Gästen den Beginn des 
Freundschaftssingens auf 18 Uhr vor-
verlegt.
Nach der Ehrung verdienter Sänger 
eröffnet der Männerchor des MGV 
Sängerkranz unter der Leitung seines 
Chorleiters Markus Becht die Abend-
veranstaltung, zu der für diesen Abend 
vier befreundete Gesangvereine der 
Sängergruppe Albtal ab 18 Uhr erwartet 
werden.
Für gutes Essen und Trinken ist gesorgt, 
auch Gäste, die nur einmal reinschnup-
pern wollen, sind herzlich willkommen.
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Für das Sommerfest bittet der Verein 
wie in jedem Jahr alle Mitglieder und 
Gönner um Kuchenspenden und um 
die Bereitschaft der Besetzung der Ver-
kaufsstände. Weiterhin bitten wir um 
eure Mithilfe beim Aufbau am Freitag, 
1. Juli, Treffpunkt ab 13 Uhr im Kasino 
sowie beim Abbau am 3. Juli (Uhrzeit 
wird noch besprochen).

Vorschau Marktfest  
am 27. und 28. August 
In diesem Jahr hat sich unser Männerge-
sangverein schweren Herzens entschie-
den, nicht mehr am vollen Programm 
des Marktfestes mitzuwirken.
Das Alter fordert seinen Tribut. Dabei 
sein ist jedoch alles. Deshalb haben 
uns entschlossen, in Abstimmung mit 
dem Kulturamt der Stadt Ettlingen, un-
sern Verein innerhalb der Kulturmeile 
am Sonntag in der Zeit von 11 bis 18 
Uhr zu präsentieren. Die Präsentation 
ist wie schon seit Jahrzehnten in der 
Hofeinfahrt von Frau Zwickel. In dieser 
Zeit zwischen 11 und 18 Uhr möchten 
wir unseren Gästen Kaffee und Kuchen 
anbieten. Wir bitten daher alle Mitglieder 
und Gönner um ihre Kuchenspenden.

Singkreis Ettlingen e.V.

VORBEREITUNG ZUM  
LANDES-MUSIK-FESTIVAL
Am Freitag, 1. Juli, und Samstag, 2.Juli, 
treffen sich die Sängerinnen und Sänger 
des Singkreises im Kolpingsaal zur in-
tensiven Vorbereitung zum Musik-Festi-
val in Ettlingen. Der Singkreis wird unter 
der Chorleiterin Ann-Kathrin Burkhardt 
in Zusammenarbeit mit einem Schü-
lerchor der Thiebauthschule unter der 
Leitung von Ingrid König auf der Bühne 
am Marktplatz am Samstag, 9. Juli, von 
11.30 bis 12.10 Uhr zu hören sein.
Am Freitag, 1. Juli, beginnt das Pro-
benwochenende um 19 Uhr und dauert 
bis 22 Uhr. Am Samstag, 2. Juli, wird 
der Schülerchor dazu stoßen. Beginn 13 
Uhr, Ende 18 Uhr. Am Festtag selbst, 
Samstag, 9. Juli, finden Sie den Sing-
kreisstand mit seinem traditionellen Kaf-
fee und Kuchen auf dem „Neuen Markt“ 
in Kooperation mit dem Stand des „Wa-
sener-Carneval-Vereins“.
Die Mitglieder und Gönner des Singkrei-
ses werden anlässlich dieses einmaligen 
Ereignisses in Ettlingen gebeten, den 
Chor mit einer großzügigen Kuchen-
spende zu unterstützen.
Lassen Sie sich dieses Erlebnis nicht 
entgehen und besuchen Sie die Ettlinger 
Innenstadt am Samstag, 9.Juli.

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert Freitag, 17. Juni:
Andreas Hertel Trio feat. Tony Lakatos 
& Axel Schlosser
A Tribute to Miles Davis – die Band des 
Wiesbadener Pianisten Andreas Hertel 

zeichnet in diesem Konzert ein akusti-
sches Portrait von einer Ikone der Jazz-
geschichte: Miles Davis (1926–1991). 
Der Trompeter war einer der wandlungs-
fähigsten Interpreten dieser Musikform, 
der eine Vielzahl von ganz verschiede-
nen Stilperioden durchlief, die aber im-
mer von seinem geradezu magischen 
Ton auf der Trompete zusammengehal-
ten wurden. Das Andreas Hertel-Quintett 
wird die Musik von Miles Davis in ihrer 
ganzen Bandbreite zu Gehör bringen. 
Zudem wird der Bandleader in Worten 
die musikalische Entwicklung von Mi-
les Davis beschreiben und Geschichten 
aus dessen Leben erzählen. Die Gruppe 
wird die Musik von Miles Davis aber 
nicht reproduzieren, sondern auch ihre 
eigenen Arrangements und Improvisa-
tionen einfließen lassen – und damit 
umso mehr im Geiste von Miles spielen, 
dem es stets auf größte Spontaneität 
und Originalität ankam. Ein äußerst inte-
ressantes Gesprächskonzert mit hervor-
ragenden, vielschichtigen musikalischen 
Beiträgen. Der Wiesbadener Jazzpianist 
Andreas Hertel ist bereits seit Mitte der 
Neunziger Jahre aktiv in der Jazzsze-
ne. Er veröffentlichte mehrere CDs mit 
Eigenkompositionen – zuletzt „Keepin’ 
The Spirit“– sowie 2 Lehrbücher und trat 
in zahlreichen Konzerten deutschland-
weit in Erscheinung. Axel Schlosser ist 
einer der bekanntesten deutschen Jazz-
trompeter. Seit 2002 Solo-Trompeter der 
hr Bigband in Frankfurt am Main, leitet 
er auch eigene Bands mit internatio-
nalen Festivalauftritten, erhielt Solisten- 
und Schallplattenpreise und spielte mit 
zahllosen internationalen Jazzgrößen. 
Tony Lakatos gilt als einer der besten 
Jazz-Saxophonisten weltweit. Seit 1981 
in Deutschland lebend, ist er langjähri-
ges Mitglied und Starsolist der Bigband 
des Hessischen Rundfunks und darü-
ber hinaus mit eigenen Gruppen und 
als gefragter Sideman zu Gast auf den 
großen Bühnen der internationalen Fes-
tivals und Jazzclubs. Lindy Hupperts-
berg ist eine der bekanntesten Kontra-
bassistinnen Europas. Ihr Vorbild und 
Lehrer Ray Brown gab ihr den Beinamen 
„Lady Bass“. Ihr kräftiger, swingender 
Bass und die Scat-Soli sind in vielen 
Besetzungen gefragt. Tourneen führten 
sie bereits in über 60 Länder der Erde. 
2001 wurde sie zur Ehrenbürgerin von 
New Orleans ernannt. Jens Biehl ist eine 
feste Größe in der Liveszene im Rhein-
Main Gebiet und darüber hinaus; spielte 
Auftritte u.a. mit Tony Lakatos, Bob De-
gen, Charlie Mariano, Herb Geller, Geor-
ge Gruntz, Joe Gallardo, Bill Ramsey 
und vielen anderen und war bereits auf 
diversen Jazz-Festivals vertreten.
Besetzung: Axel Schlosser (tp, flh), Tony 
Lakatos (sax), Anderas Hertel (p), Lindy 
Huppertsberg (b), Jens Biehl (dr). Eintritt 
16 € // erm. 11 € (Mitglieder, Schüler, 
Studenten), Einlass 19:30 // Konzertbe-
ginn 20:30 Abendkasse // keine Reser-
vierung.

Termine
Der Bergsommer läuft trotz Wetterka-
priolen: Neben größeren Touren in den 
Alpen, bei denen die Anmeldefrist schon 
beendet ist, geht es in den Schwarzwald 
und im Juli in die Vogesen:

Samstag, 25. Juni: Gemeinschaftstour, 
Gäste willkommen: Murgleiter Etappe 3
Die dritte Etappe ist die kürzeste Etappe 
der Murgleiter. Der Pfad geht auf Wald-, 
Forst- und Wiesenwegen. Zum Teil sind 
steile Auf- und Abstiege zu bewältigen. 
Wir fahren mit der S-Bahn nach For-
bach, gehen hinauf zur Schwarzenbach-
talsperre und von dort über Ebersbronn 
hinunter nach Schönmünzach. Verpfle-
gung mit Rucksackvesper.

Organisation: 
Doris Krah, Tel. (07 21) 9 61 38 47 / 
Email: doris.krah@dav-ettlingen.de 
Anforderung: Kondition für 18- km-Strecke 
und 600 Höhenmeter.
ACHTUNG – geänderte Abfahrtszeit: 
Treffpunkt um 9 Uhr am Bahnhof Ett-
lingen-West mit Josef Demel (Abfahrt 
9:18 Uhr)

Sonntag, 26. Juni: Gemeinschaftstour, 
Gäste willkommen: Große Gaistalrunde 
Sehr abwechslungsreiche Rundtour 
von Bad Herrenalb über das Gaistal zu 
den Höhen des Nordschwarzwaldes. 
Eine einzigartige Mischung aus alten 
Kultur- und Naturwegen, gesäumt von 
Bergwiesen und Blockströmen, gipfelt 
mit herrlichen Aussichtspunkten am 
Schweizerkopf. Rucksackvesper, Mög-
lichkeiten zur Einkehr (Restaurant Tal-
wiese, Bad Herrenalb)

Organisation: 
Wolfgang Oppolzer, Tel. (0176) 78299551 / 
Email: w.oppolzer@t-online.de 
Anforderungen: Kondition für 28- bis 
30-km-Strecke und 700 Höhenmeter; 
Trittsicherheit auf steilen, steinigen Wur-
zelwegen.
Treffpunkt: um 8:20 Uhr an der S-Bahn 
Haltestelle Albgaubad, Abfahrt um 8:34 
Uhr. Am Startpunkt Bahnhof Bad Her-
renalb wird uns Wolfgang Oppolzer um 
9 Uhr in Empfang nehmen.

Juli-Ausblick: 
9.07.:  Rundwanderung am Col de la 

Schlucht, Elsass
10.07.:  Von Bad Herrenalb  

zur Teufelsmühle

Aus dem Verein:  
Schon zur Infomail angemeldet?
Unser monatlicher Infomail-Newsletter 
ist die einfachste Art, Neues aus dem 
DAV zu erfahren. Egal ob Mitglied oder 
nicht: Einfach anmelden auf www.dav-
ettlingen.de: Auf der Startseite ist rechts 
oben der Link „Infomail“ zum Ein- und 
Austragen.
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IG Wandern
Am 22. Juni wollen wir zu unserem Aus-
flug nach Berwang-Rinnen starten. Wir 
sind dort im Hotel Thaneller untergebracht 
- Badeanzug nicht vergessen!! Abfahrt 
ist in Ettlingen im 8.30 Uhr, in Spessart 
8.45 Uhr, dann kommt Schöllbronn und 
zuletzt Schluttenbach 9 Uhr. Sollte noch 
irgendwelche Fragen sein bitte bei Ch. 
Simmons Tel. 29331 melden.
Wenn noch jemand kurzfristig mitfahren 
will - wir haben noch zwei Plätze frei!

Feuerwehr unterstützt „Guten Taten 
Tag“ beim Real Markt
Am bundesweiten Aktionstag der Metro 
AG beteiligte sich der Real Markt am 
Huttenkreuz. Organisiert wurde die Akti-
on von den Auszubildenden des Mark-
tes. Deren Ziel es unter anderem war, 
ein Zeichen für mehr Menschlichkeit zu 
setzten.
Die Bewirtung übernahmen die Mitarbei-
ter des benachbarten Franz-Kast-Haus 
der AWO. Der Erlös ging an den Verein 
Kinderhospiz Sterntaler e.V. 8 Kamera-
den der Abt. Ettlingen-Stadt waren mit 
zwei Großfahrzeugen zur Fahrzeugaus-
stellung vor Ort um die Aktion zu un-
terstützen. Die Organisatoren erhofften 
sich, dass die Feuerwehrfahrzeuge auf 
die Kunden wie ein Magnet wirken um 
auf das Projekt aufmerksam zu machen. 
Dies trat wie gehofft auch ein. Haben 
sich doch einige Einkäufer die Zeit ge-
nommen von den Feuerwehrkameradin-
nen und -kameraden Technik und Gerät 
erklären zu lassen. Auch die Notruf-
nummer und das Verhalten im Brand-
fall wurde hier beim ein oder anderen 
wiederaufgefrischt. Nicht zuletzt wurde 
bei dieser Aktion auch die hervorragen-
de Zusammenarbeit zwischen der AWO 
und der Feuerwehr unterstrichen. Herr 
Höfer Leiter der Einrichtung der AWO 
und Herr Baureithel 1. stv. Abteilungs-
kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Ettlingen sind sich einig, dass dies nicht 
die letzte Zusammenarbeit war. Sollte 
der Real Markt im nächsten Jahr wieder 
Unterstützung benötigen, sind alle wie-
der mit von der Partie.

Feuerwehrkameraden mit den Auszubil-
denden des Real Marktes, sowie Mitarbei-
ter und Bewohner des Franz-Kast-Haus 
(AWO)

Kolpingsfamilie Ettlingen
Garten- und Pfarrfest mit
Spendenübergabe vom Pfennigbasar e.V.
Bei günstiger Witterung konnte am vor-
letzten Wochenende in der überaus an-
genehmen Atmosphäre des Hofes hinter 
dem Kolpinghaus das alljährliche Gar-
tenfest der Kolpingsfamilie stattfinden. 
Zugleich war es auch das Pfarrfest der 
Herz Jesu Gemeinde, dessen Seelsor-
geteam mit Präses Pfarrer Heringklee, 
Vikar Dr. Augustus Izekwe, Pastoralre-
ferent Adrian Dieterle und Gemeindere-
ferentin Carin Tessen vollzählig begrüßt 
werden konnte.
Eingeleitet wurde das Fest am Samstag-
abend durch ausschließlich jugendliche 
Musikanten. Ungeplant war der Auftritt 
der Zupferklasse an der Thiebauthschu-
le und weiterer Jugendlicher des Man-
dolinenorchesters (Leitung Eva Baader), 
das sein Probewochenende kurzfristig 
in Ettlingen organisieren musste. Ihrem 
Auftritt folgten Lisa Huber von der Band 
diSame und die Band Johnny & die 5. 
Dimension mit Jonathan Joachim, Sami 
Aydin und Markus Baader.
Großer Beliebtheit erfreuen sich die mu-
sikalischen Darbietungen des Harmoni-
ka-Spielrings Ettlingen e. V., weshalb das 
Orchester auch dieses Jahr am Sonntag 
wieder unter der bewährten Leitung von 
Bernd Steinbrenner aufspielte. Neben 
dem musikalischen Programm wurden 
das Angebot an Speisen und Getränken 
sowie die vielseitige Auswahl an Salaten 
und Kuchen sehr geschätzt. Ein herzli-
cher Dank geht an die vielen Spender 
der Salate und Kuchen.

Vorsitzende Stauch, Ortrud Stemmer, 
Präses Heringklee sowie Stadtrat Saladi-
no und Bernhard Kast vom Pfennigbasar 
e.V. (von re. n. li.)

Als besondere Gäste konnte der Vor-
stand Vertreter des Pfennigbasars Ett-
lingen e. V. willkommen heißen. Vorsit-
zende Christa Stauch überbrachte einen 
Spendenscheck für die Nikolausgilde der 
Kolpingsfamilie zur Ausstattung mit neu-
en Gewändern. Damit anerkannte der 
Verein Pfennigbasar den langen Brauch, 
Kinder zum Nikolaustag in ihren Famili-
en zu besuchen und die Erinnerung an 

einen großen Wohltäter wach zu halten. 
Einen herzlichen Dank dafür, auch an 
die eigenen Helfer von Kolpingsfamilie 
und Pfarrei, die das Fest vorbereiteten 
und durchführten.

Hagsfelder Werkstätten  
und Wohngemeinschaften  
Karlsruhe gGmbH (HWK)
Tag der offenen Werkstatt am 25. Juni 
Zu ihrem Tag der offenen Tür laden die 
Hagsfelder Werkstätten (HWK) nach Ett-
lingen an die Standorte Hertzstr. 8 und 
Robert-Bosch-Str. 5a und 12 in Ettlin-
gen-West ein. Dort können Interessierte 
von 10 bis 16 Uhr einen Blick hinter 
die Kulissen der Werkstatt werfen, den 
Beschäftigten bei ihrer Arbeit über die 
Schulter schauen und einige kurzweili-
ge Stunden mit ihrer Familie auf dem 
Gelände der Betriebsstätten verbringen. 

Gleich zu Beginn um 10 Uhr eröffnen 
Oberbürgermeister Johannes Arnold 
und Landrat Dr. Christoph Schnaudigel 
den neuen Erweiterungsbau der HWK-
Betriebsstätte in der Hertzstr.8. Im An-
schluss zeigt eine Werksschau die Viel-
fältigkeit der in der HWK hergestellten 
Produkte. Experten informieren über die 
Möglichkeiten der Rehabilitation und 
Teilhabe von Menschen mit Behinderung 
am Arbeitsleben. 
Für musikalische Kurzweil sorgen das 
HWK-Akkordeonorchester, die Jugend-
kapelle des Musikvereins Au am Rhein, 
die Wasenknoddler der Inklusive Chor 
und die Band „Dickes Blech“. 
Kulinarisches vom Grill des Wasener 
Carnevals Clubs Ettlingen (WCC), vom 
Hühnerfred und aus dem Falafelhaus, 
Kuchen und Kaffee vom Kaffeehäusle 
und der Espresso-Bar, Erfrischendes 
aus der Ananasmaschine, von der Eis-
blume und unserer Cocktailbar sorgen 
für das leibliche Wohl der Besucher.

Stephanus-Stift am Robberg
Kino, Kino, Kino
Mit dem Film „Quax der Bruchpilot“ 
aus dem Jahr 1941 wurde der monat-
liche Kinonachmittag weitergeführt. Die 
Komödie mit Heinz Rühmann in der 
Hauptrolle wurde nach der gleichnami-
gen Verserzählung von Hermann Grote 
gedreht.
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Es wurde viel gelacht und sich köstlich 
amüsiert, da Heinz Rühmann die Rolle 
des dusseligen Flugschülers, Otto Gro-
schen-bügel, der die Flugausbildung bei 
einem Preisausschreiben gewonnen hat, 
wie auf den Leib geschnitten scheint.
Aber nicht nur Komödien auch Doku-
mentationen, Romantisches oder Krimis 
sind im Angebot. Die Bewohner sollen 
und können das Angebot mitbestimmen.
Die nächsten tollen Kinonachmittage im 
Haus am Robberg sind also garantiert.

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten

„Ehrenamtsfrühstück“ am 11. Juni
Eingeladen waren alle ehrenamtlichen 
Mitarbeiter und interessierte Mitbürger.
Unter dem Motto: „Gemeinsam neue 
Wege gehen-Gesellschaft, alte Men-
schen, Ehrenamt“ wurde mit Plakaten 
und Veranstaltungshinweisen eingela-
den.
Nach und nach füllte sich der nett her-
gerichtete Speisesaal mit Gästen. Beim 
liebevoll hergerichteten Frühstück ka-
men die Gäste schnell mit den ehren-
amtlichen Mitarbeitern ins Gespräch. 
Die Heimleitung Christine Gamer stellte 
bei dieser Gelegenheit die Mitarbeiterin 
im sozialen Heimdienst, Kerstin Boeker, 
vor. Zu deren Aufgaben gehört u. a. 
die Zusammenarbeit und Betreuung der 
ehrenamtlichen Mitarbeiter/Innen. Sie 
begleitet auch die regelmäßig stattfin-
denden Treffen der Ehrenamtlichen in 
der Einrichtung.

Kirchliche Sozialstation
Spende

Im Zuge eines Sommerfestes des För-
dervereins der Kirchlichen Sozialstation 
hat die Vorsitzende des Pfennigbasars, 
Frau Christa Stauch, dem Vorsitzenden 
des Fördervereins, Friedhold Geißler, 
einen Scheck über 1000 € überreicht. 
Wir werden diese Spende für die Aktion 
Rheinschifffahrt verwenden. Es ist für 
uns eine große Freude, den Menschen, 
die hier in der Sozialisation betreut 
werden, eine Abwechslung zu bieten, 
so der Vorsitzende des Fördervereins. 
Werner Raab, der trotz vieler Termine 
sich die Zeit genommen hat, bei der 
Scheckübergabe dabei zu sein, dankte 

vor allem den Mitarbeitern der Sozial-
station, die das Sommerfest organisiert 
und gestaltet haben.
Für Kurzweil des Sommerfestes sorgten 
der Alleinunterhalter Herr Strack, die Big 
Band des Eichendorff Gymnasiums un-
ter der Leitung von Herrn Scheider. Die 
Schreberjugend mit einer Kindertanz-
gruppe Taka Tuka unter der Leitung von 
Julia Knecht. Zum schon traditionellen 
Schluss sang noch der Shanty Chor sei-
ne Seemannslieder.

Ettlinger Bündnis lässt sieben Stolper-
steine in Bruchhausen und in der Kern-
stadt verlegen
Am Montag, 27. Juni, ab 13 Uhr ver-
legt der Kölner Künstler Gunter Demnig 
auf Initiative des Ettlinger Bündnisses 
gegen Rassismus und Neonazis in Ett-
lingen sieben weitere Stolpersteine zum 
Gedenken an Opfer des Hitlerfaschis-
mus, die vor ihrer Ermordung ihren letz-
ten Aufenthaltsort hier in unserer Stadt 
hatten.
13 Uhr Verlegung in Bruchhausen: 
Herbststr. Ecke Sommerstr. für 5 rus-
sische Zwangsarbeiter,   Luitfriedstr. 24 
für ein T4-Opfer  
ab ca. 13.30 Uhr in Ettlingen: Leopold-
str. 48 für ein „Euthanasie“-Opfer
In Bruchhausen wird Ortsvorsteher 
Wolfgang Noller einige Worte sprechen, 
die Albert-Einstein-Schule übernimmt 
die feierliche Umrahmung. In Ettlingen 
spricht Bürgermeister Thomas Fedrow.
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der 
Stolpersteinverlegung herzlich eingeladen.
In Bruchhausen wird mit den Stolperstei-
nen ehemaligen russischen Zwangsarbei-
tern gedacht, die im damaligen Reichs-
bahnlager gefangen gehalten wurden. Das 
war ein Lager der Organisation Todt, das 
sich entlang den Speckäckern, der heu-
tigen Herbststraße, befand. Die Organi-
sation Todt war eine nach militärischem 
Vorbild organisierte Bautruppe, die den 
Namen ihres Führers Fritz Todt (1891–
1942) trug. Bekannt wurde sie vor allem 
durch den Ausbau des „Westwalls“. In der 
Organisation kamen auch Zwangsarbeiter, 
Kriegsgefangene und KZ-Häftlinge zum 
Einsatz. Dieses Lager ist wahrscheinlich 
1942 im Zusammenhang mit dem Auto-
bahnbau eingerichtet worden und hat bis 
1944 bestanden. Es gab dort 4 Baracken 
der Größe 37,25 m x 8,75 m und ein 
Wachhaus. Die Kriegsgefangenen waren 
in dreistöckigen Betten untergebracht, die 
in einer Doppelreihe in der Mitte des Rau-
mes standen. Je Baracke 96 Menschen, 
also insgesamt knapp 400 Menschen. So 
schreibt Anke Safa in ihrem Buch „So war 
es in Bruchhausen“.
Kurt Mai, der ehemalige Ortsvorsteher 
von Bruchhausen berichtete, er habe als 
Junge mit Kameraden Rüben auf den 
abgeernteten Feldern aufgelesen und 
sie über den Zaun des Lagers bei der 

Herbststraße geworfen, weil die Gefan-
genen die Kinder immer auf ihren Hunger 
mit Gesten aufmerksam gemacht hätten.
Alois Speck, der Seniorchef des gleich-
namigen Autohauses, erzählte: Der Ein-
gang wäre an der Sommerstr. 6 ge-
wesen. Er selbst habe gesehen, wie 
ein Zwangsarbeiter vor dem Haus Lu-
itfriedstr. 35 (früher: Hauptstr.) erschos-
sen wurde, weil er beim Vorbeimarsch 
mit seinem Trupp eine Rübe an sich 
genommen habe. Nach seiner Meinung 
wäre es die Aufgabe der Zwangsarbeiter 
gewesen, Schützengräben auszuheben. 
Als Junge habe auch er mit Freunden 
Rüben über den Zaun ins Lager ge-
worfen, um den Gefangenen etwas zu 
essen zu geben.
Herbert Graf aus Ettlingenweier, der 
letztes Jahr verstorben ist, wusste zu 
berichten, dass in der Sommerstr. 5 der 
„Russenkeller“ gewesen sei und darü-
ber die Küche. Um 6. 30 Uhr seien die 
Arbeitskommandos nach Karlsruhe zum 
Rangierbahnhof marschiert, um Bom-
benlöcher zuzumachen. Abends wieder 
zurück ins Lager. Nach dem Krieg sei 
hier ein Reichsbahnlager für die Schuh-
macherei gewesen. Bei den Gefangenen 
handelt es sich um:
-  Iwan Tetaschenko, geb. 17.08.1923, 
Russland, orthodox, Soldat, Zivilberuf: 
Landarbeiter, ledig, Gefangennahme 
bei Sewastopol am 28.06.42, gestor-
ben am 15.11.1942 um 5.30 Uhr auf 
dem Kommando Nr. 2090 Bruchhau-
sen bei Ettlingen, Todesursache un-
bekannt, beerdigt am 16.11.1942 auf 
dem Friedhof in Bruchhausen.

-  Peter Preyjoschka, , geb. 12.07.1914, 
Russland

-  Iwan Sagornsnika, geb. 01.10.1896, 
Russland, Soldat, Zivilberuf: Bäcker, 
verheiratet, 2 Kinder, Gefangennahme 
bei Sewastopol am 02.07.1942, gest. 
am 22.12.42 um 6 Uhr auf dem Ar-
beitskommando Nr. 2090 Bruchhau-
sen bei Ettlingen, Todesursache un-
bekannt, beerdigt am 22.12.1942 auf 
dem Friedhof Bruchhausen.

-  Michail Kutkov, geb. 20.10.1898, or-
thodox, Soldat, Zivilberuf: Landarbei-
ter, verheiratet, 6 Kinder, Gefangen-
nahme bei Sewastopol am 22.04.42, 
gest. am 22.12.42 um 14.15 Uhr 
auf dem Arbeitskommando Nr. 2090 
Bruchhausen bei Ettlingen, erschos-
sen auf der Flucht (Kopfschuss). Be-
erdigt am 24.12.42 auf dem Friedhof 
Bruchhausen.

-  Petr Cholodenkow, geb. 12.07.14, or-
thodox, Soldat, Truppenteil: Artillerie, 
Kompanie: 700, Zivilberuf: Bauer, ver-
heiratet, 2 Kinder, Gefangennahme am 
04.07.42 bei Sewastopol, am 26.11.42 
auf der Flucht erschossen auf dem 
Kommando 2090 in Bruchhausen bei 
Ettlingen, beerdigt am 27.11.42 auf 
dem Friedhof in Bruchhausen.

Zusätzlich zu den fünf Stolpersteinen wird 
ein Kopfstein an der Herbststraße Ecke 
Sommerstraße verlegt, auf dem sich Er-
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klärungen zum Lager befinden. Die Pa-
tenschaft für diesen Kopfstein und einen 
Stolperstein wurde vom Ortschaftsrat 
Bruchhausen übernommen. Weitere Stol-
persteinpaten sind die Albert-Einstein-
Schule und Privatpersonen. Mitglieder 
des Ettlinger Bündnisses gegen Rassis-
mus und Neonazis führten die Recher-
chen zur Identifizierung der Opfer durch, 
führten Gespräche mit Stadtverwaltung 
und Ortschaftsrat und suchten nach Pa-
ten. Unterlagen der Deutsch Russischen 
Gesellschaft Ettlingen waren für die Iden-
tifikation der russischen Kriegsgefange-
nen eine große Hilfe.. (Fortsetzung in der 
nächsten Ausgabe).

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Kommunalkonferenz
Als „runde Sache“ ging am 7. Juni die 
Kommunalkonferenz »Deutsch-Russische 
kommunale Partnerschaften – „Auf dem 
Weg von Karlsruhe 2015 nach Krasno-
dar 2017“ in der Gesellschaftskammer 
der Russischen Föderation in Moskau zu 
Ende. Jürgen Roters nahm erstmals an 
einer Konferenz zu kommunalen Themen 
teil. Als ehemaliger Oberbürgermeister 
der Stadt Köln wurde er dem Publikum 
heute als neuer Schirmherr der kommu-
nalen Projekte des Deutsch-Russischen 
Forums e.V. vorgestellt.
Helmut Hinrichs, Bundesverband Deut-
scher West-Ost-Gesellschaften e.V., be-
richtete aus der Arbeitsgruppe Jugend 
und kündigte u.a. an, dass es bei der 
kommenden Deutsch Russischen Städte-
partnerkonferenz 2017 in Krasnodar auch 
ein bilaterales Jugendforum geben wird.
In seinem Resume betonte Alexander 
Romanowitsch, Abgeordneter des rus-
sischen Parlaments, Partei „Gerechtes 
Russland“ auf persönliche Art: „Ich bin 
interessiert an ganz normalen, freund-
schaftlichen Beziehungen zwischen 
Russland und Deutschland“ und bezog 
sich damit auf die mögliche Einordnung 
Russlands als Rivale (seitens der Bun-
desregierung).
Matthias Platzeck mahnte abschließend, 
„nicht nur eine Seite trägt die Schuld“. 
Der Konflikt sei mittlerweile verhärtet, jede 
Seite müsse analysieren, was schief lief. 
Platzeck halte es grundlegend für falsch, 
rundum den anstehenden Gedenktag (am 
22. Juni 1941 begann der Überfall des 
Deutschen Reiches auf die Sowjetunion) 
ein Militärmanöver an der europäischen 
Außengrenze durchzuführen.
Die Mitdiskutierenden nutzen den Aus-
druck „Volksdiplomatie“ (Narodnaja Dip-
lomatija). Für Regina von Flemming (bis 
2015 beim Springer Verlag in Moskau) 
, die die Abschlussrunde leitet, ist der 
Ausdruck ein wichtiges Zeichen dafür, 
worauf es gegenwärtig ankommt. Der 
Faktor Mensch und damit die Arbeit auf 
kommunaler Ebene ist jetzt ausschlag-
gebend.

Ausflug der Trachtengruppe/ Erfolgreiche 
Teilnahme am 43. Vereinspokalschießen
Die Trachtengruppe Alt Ettlingen unter-
nahm am vergangenen Samstag ihren 
jährlichen Ausflug. Schon früh am Mor-
gen hatten sich die Trachtendamen am 
Stadtbahnhof eingefunden, um mit dem 
Zug nach Heidelberg zu fahren. Schon 
die Fahrt im Zug war lustig, in Heidel-
berg, welches wieder gut mit Touris-
ten aus aller Herren Länder gefüllt war, 
begab man sich zur Bergbahn. Beim 
Heidelberger Schloss angekommen, 
nahm die Gruppe an einer Führung 
durch Schloss und Garten teil. Nach 
den Besichtigungen fuhr man wieder 
zu Tal und stärkte sich in einer urigen 
Brauereigaststätte. Da das Wetter den 
ganzen Tag mitspielte, wurde noch eine 
sehr schöne Neckarrundfahrt per Schiff 
unternommen. Am späten Nachmittag 
ging es dann wieder Richtung Ettlingen, 
dort kehrte man dann noch zum Ab-
schluss ins Täglich ein. Alle waren sich 
einig, dies war ein wunderschöner Tag, 
den man unbedingt wiederholen sollte.
Zum 43. Mal wurde vom Schützenver-
ein Ettlingen das Vereinspokalschießen 
veranstaltet, dieses Mal mit der Re-
kordzahl von 140 Teilnehmern, bei 43 
Mannschaften und 19 Vereinen. Die His-
torische Bürgerwehr war wieder mit 14 
Schützinnen und Schützen dabei, als 
Gründungsteilnehmer ebenfalls zum 43. 
Mal. Auch dieses Jahr konnten wieder 
sehr gute Platzierungen erreicht werden. 
Da nur noch gemeinsam geschossen 
wird, gab es keine Damenmannschaft 
mehr. Die Historische Bürgerwehr Ett-
lingen 1715 errang mit 262 Ringen den 
zweiten Platz, mit der Schützin Lena 
Köhler 85 Ringe, den Schützen Michael 
Schulz 92 Ringe und Andreas Stahl 85 
Ringe, ganz knapp hinter der Feuerwehr 
Abteilung Bruchhausen mit 263 Ringen 
und mehr als knapp 0,7 Ringe vor dem 
DLRG Ettlingen mit ebenfalls 262 Rin-
gen.
Beim Einzelklassement Herren wurde 
Michael Schulz Erster, mit 92 Ringen. 
Er nahm zum 43. Mal am Schießen teil.
Beim Einzelklassement Damen wurde 
Lena Köhler Vierte mit 85 Ringen.
Lena Köhler belegte auch beim Jeder-
mann Schießen mit KK Gewehr wie 2015 
einen hervorragenden vierten Platz. 
Nachfolgend noch die anderen Ergeb-
nisse im Einzelnen:
Alexandra Steidl 83 Ringe, Benito Mon-
teforte 81 Ringe, Fabio Monteforte 75 
Ringe, Horst Müller 75 Ringe, Thomas 
Meinzinger 75 Ringe, Margita Schulz 70 
Ringe, Thilo Florl 61 Ringe, Christoph 
Florl 54 Ringe.
Achtung am 16. Juni Treffen um 19 Uhr 
mit Vertretern der Stadt im Seminar-
raum 4 Bürgerkeller, Vorbereitung Lan-
desmusikfestival, eingeteilte Vorstän-
de. 

Termine Juni
Do.16. Juni Besprechung Landesmusik-
festival Stadthalle/ Seminarraum 4, 
19 Uhr, eingeteilte Vorstände.
Do.16. Juni, Die. 21. Juni und Do. 23. Juni 
jeweils 17.15 Uhr Lauftreff Trachtendamen 
17.15 Uhr Kugel Drachenrebenweg. 
Fr. 24. Juni Infanteriezugübungsabend 
19.30 Uhr Bürgerwehrheim Schillerschule. 
Die. 28. Juni Musikkapellenübungsabend 
19.30 Uhr Bürgerwehrheim Schillerschule.

Kunstverein  
Wilhelmshöhe e.V.
Höhenluft #12
23. - 26. Juni
Eröffnung: Mittwoch, 22. Juni, 19 Uhr 
— Die Künstler sind anwesend Öff-
nungszeiten: Do - Sa: 15 - 18 Uhr; So: 
11 - 18 Uhr — Eintritt frei 
Seit 2011 schreibt die Ateliergemeinschaft 
im Kunstverein Wilhelmshöhe Ettlingen 
e.V. unter dem Titel „Höhenluft“ eine Aus-
stellungsreihe für Studierende der Staat-
lichen Akademie der Bildenden Künste 
Karlsruhe und der Hochschule für Gestal-
tung Karlsruhe aus. Inzwischen hat sich 
dieses junge Format zu einer festen Grö-
ße im Ausstellungsprogramm des Kunst-
vereins Wilhelmshöhe e.V. entwickelt.
Die 12. Höhenluft zeigt vom 23. bis 26. 
Juni Arbeiten von Carlos Gutiérrez, 
Nina Laaf, Raphael Nagel und Pola 
Sperber — Studierende und Absolven-
ten der Staatlichen Akademie der Bil-
denden Künste Karlsruhe. 
Übrigens: Vor zwei Jahren zeigten die 
Fotografen Ralf J. Diemb (Ateliergemein-
schaft Wilhelmshöhe Ettlingen) und Sa-
dik Üçok (Istanbul) in den Räumen des 
Kunstvereins Wilhelmshöhe in einer viel 
beachteten Ausstellung Fotografien aus 
Istanbul. In der artgalerie am schloss 
(Schlossgasse 3) in Bad Bergzabern 
sind unter dem Titel „LEBENSZEICHEN“ 
wieder Fotos der beiden Künstler zu se-
hen, vom 22. Juni – 10. Juli. 
Vernissage : 22. Juni, 19 Uhr, 
Öffnungszeiten: Do + Fr 16 – 18 Uhr, 
So: 15 – 18 Uhr.

Art Ettlingen
Watthalden-Festival am 19. Juni

Wie schon in 
den Vorjahren 
engagiert sich 
der Kunstverein 
ArtEttlingen e.V. 
auch beim dies-
jährigen Watthal-

den-Festival.

Den ganzen Tag über bieten einige un-
serer Künstler ein buntes und kreatives 
Programm für die kleinen Festbesucher:
11 – 18 Uhr Malen 

mit Monika Betz-Schwär
11 – 14 Uhr Basteln für Kids 

mit Marion Sassenhagen
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12 – 15 Uhr Speckstein bearbeiten 
mit Renate Kiffmeier

13 – 16 Uhr Malen mit Carole Köhler
14 – 17 Uhr Kreatives Basteln 

mit Stefanie Schroth
14 – 16 Uhr Ingrid Brückner 

porträtiert Kinder
14 – 18 Uhr Aquarellmalen 

mit Johanna Kirsch

Natürlich dürfen die kleinen Künstler ihre 
Werke mit nach Hause nehmen.
Wir wünschen schon heute allen großen 
und kleinen Besuchern einen wunderschö-
nen Tag mit viel Spaß und Vergnügen.
Besuchen Sie uns auch doch auch ein-
mal auf unserer Homepage:

www.artettlingen.eu

Türkisch-islamischer  
Kulturverein
Moschee
Die Moschee ist zu den Gebetszeiten für
alle Bürger geöffnet, sie kann täglich 
von 7.30 bis 22 Uhr mit kurzer Anmel-
dung besichtigt werden. Die Gebetszei-
ten sowie die wöchentlich aktualisierte 
Freitagspredigt auf deutsch werden an 
der Eingangstür zur Mohrenstraße aus-
gehängt. Kontakt: DiTiB Türkisch Islami-
scher Kulturverein Ettlingen e.V., Rhein-
str. 16, 0173 894 0396 Pressesprecher 
mail: ditib-gemeinde-ettlingen@web.de, 
Facebook: Ditib Ettlingen Mevlana Camii

Danke/Teşekkürler
Wir bedanken uns bei allen Helfern, ins-
besondere bei unseren Damen (ohne sie 
würde gar nichts laufen), unseren Ju-
gendlichen und anderen freiwilligen Hel-
fern für den großartigen Einsatz, den sie 
gezeigt haben auf unserer Veranstaltung 
am Pfingstwochenende. Darüber hinaus 
möchten wir uns bei der Stadt, insbe-
sondere bei OB Arnold für die tolle Er-
öffnungsrede, bei Bürgermeister Fedrow 
als Europa Union-Vorsitzenden für seinen 
Vortrag, Kulturamtsleiter Dr. Determann 
für die Koordination, dem Stadtbauamt 
sowie den Stadtwerken, aber ganz be-
sonders bei all unseren Besuchern aus 
nah und fern, bei den Anwohnern am 
und um den Horbach und Umgebung für 
das gezeigte Verständnis.
Öncelikle yönetim adına, kadın 
kollarımıza, gençlik kolumuza, tabiiki 
siz ziyaretcilerimize ve daha nice her 
ne kadar küçücük bile olsa kermesi-
mizde katkısı geçen kardeşlerimize 
şükranlarımızı iletiyoruz. Gerçekten yine 
çok başarılı bir iş çıkardık. Allah sizler-
den razı olsun. Buna ilaveten Belediy-
emize, özellikle Büyükbelediye Başkanı 
sayın Arnold, Europa Union temsilcisi 
olarak gelen Belediye Başkanı sayın Fe-
drow ve Kültürel Faaliyetler bölümü amiri 
sayın Dr. Determann´a müteşekkiriz.
Anonyme Briefe
An die/den Absender von anonymen 
Briefen an unsere Gemeinde: Wenn Sie 
ein Problem mit den politischen Ereig-
nissen in der Türkei haben, dann wen-

den Sie sich bitte an das Türkische 
Generalkonsulat in Karlsruhe. Wir als 
Türkisch-Islamische Gemeinde halten 
uns aus der Politik raus, da es nicht 
unsere Aufgabe ist. 
Wenn Sie Informationen über den Islam 
und auch über die türkische Kultur er-
fahren wollen/möchten, dann sind Sie 
bei uns an der richtigen Adresse. Wir 
sind uns sicher, dass Sie nach einem 
Gespräch bei einer Tasse Tee/Kaffee, 
anders über die in Ettlingen lebenden 
Frauen und Männer mit türkischen Wur-
zeln denken werden.

Ettlinger Rebhexen e.V.
Achtung!
Am Samstag, 18.Juni findet am Ettlin-
ger Marktplatz/Nähe der Apotheke ein 
Kuchenverkauf von 9 bis ca. 12 Uhr 
statt. Liebe fleißige Bäckerinnen und 
Bäcker des Vereins bringt um 9 Uhr 
Eure Lieblingskuchen vorbei! An die Ett-
linger Bevölkerung ergeht hiermit der 
Aufruf: Kommt und kauft uns unsere 
selbst gebackenen Kuchen (oder auch 
Stückchen) ab, damit wir unsere Ver-
einskasse, speziell die der Jugend, auf-
füllen und somit die Jugendarbeit des 
Vereins unterstützen können.
Dankeschön!

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Vincentius
Neuigkeiten aus dem Kindergarten
Seit April haben wir für die Schulan-
fänger neben der „Kleingruppenarbeit “, 
in der sich intensiv mit Sprache und 
mathematischen Vorläuferfunktionen 
beschäftigt wird, ein weiteres Angebot 
eingeführt:
Wir treffen uns donnerstags um 9 Uhr 
mit allen Schulanfängern und machen 
einen gemeinsamen Ausflugstag! Wir 
sind schon mit der Straßenbahn zum 
Waldspielplatz gefahren und dort auf 
„Expedition“ gegangen…Bärenspuren 
wurden auch schon gesichtet! Den stei-
len Weg zum Bismarckturm haben wir 
erklommen, dort Bergsteigen gespielt, 
Asseln und Engerlinge entdeckt und 
‚Wolfspuren‘ gesichtet!
Die Großen hatten unglaublich Spaß und 
Freude. Sie können Kontakte untereinan-
der festigen. Wir Erzieherinnen nehmen 
eine große Hilfsbereitschaft der Kinder un-
tereinander wahr, ob beim Erklimmen eines 
Berges, tragen der Rücksäcke oder Trös-
ten bei kleineren Blessuren. In der langen, 
frei zu gestaltenden Zeit in der Natur lässt 
sich die Kreativität der Kinder wunderbar 
beobachten, ebenso ihre unglaubliche 
Freude am Entdecken! Die Kinder und wir 
genießen diese Tage und freuen uns schon 
auf die nächsten Donnerstage.
Höhepunkt wird dann die Schulanfän-
gerübernachtung im Juli sein. Wir sind 
uns ganz sicher, dass dies das größte 
Abenteuer wird. Zumal wir den Schlüs-

sel zum Bismarckturm bekommen wer-
den und unsere mutigen Großen diesen 
erkunden können.
Unseren schlauen Füchsen wünschen 
wir einen guten Start in der Schule!

Wichter Hinweis:
An dieser Stelle wollen wir auf unseren 
kleinen Kuchenverkauf im Hof des Kin-
dergartens in der Durlacher Str. 11 am 
Freitag, 24. Juni hinweisen (10-12 Uhr) 
Vom Erlös werden wir unseren Bestand 
an Bilderbüchern erweitern, bzw. stark 
benutzte erneuern. Vielen Dank im Vor-
aus für die Kuchenspenden!

Kita Sternenzelt

1.000 € aus dem Erlös des Pfennigbasars 
für die Kita. Sternenzelt
Einen Scheck über 1.000 € überreichte 
Fr. Stauch, die Vorsitzende des Pfen-
nigbasars e.V. an den Kindergarten in 
Ettlingen-West.
Der Betrag soll dazu verwendet werden, 
die Kindergartenbibliothek des Sternen-
zelts zu erweitern … denn schon seit 
Jahren ist es ein fester Bestandteil der 
pädagogischen Arbeit der Einrichtung, 
dass alle Kinder sich einmal pro Woche 
ein Buch für zuhause ausleihen können.
„HURRA … neue Bücher!“ strahlten die 
Kitakinder und bedankten sich mit einem 
Strauß Pfingstrosen aus dem kindergar-
teneigenen Nutzgarten bei Fr. Stauch.

Kleintierzuchtverein Ettlingen

Vereinsschießen
Am 12. Juni nahmen neun Mitglieder am
Vereinsschießen des Schützenvereins 
Ettlingen teil. Drei Mannschaften konn-
ten zusammen insgesamt 629 Ringe 
erzielen.
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Tierheim Ettlingen
Wer hat ein Herz für Rick?
Rick kam am im 12.12.2015  
als Abgabehund ins Tierheim.
Rasse: Labrador-Mix
Geboren: 01.01.2012
Geschlecht: männlich/kastriert
Rick ist ein sehr lieber und verspielter 
Kerl. Er kann sich stundenlang mit einem 
Spielzeug beschäftigen. Dann kann es bei 
ihm auch manchmal etwas stürmischer 
zugehen, daher sollten die Kinder schon 
etwas älter sein. Er würde sich auch gut 
als Zweithund eignen. Rick muss in sei-
nem bisherigen Leben oft auf kleinem 
Raum gehalten worden sein, was sich 
daran erkennen lässt, dass er leichte Ver-
haltensstörungen aufweist, wie z.B. sich 
im Kreis drehen oder seinen Schwanz 
jagen. Das sind aber Kleinigkeiten, die 
man mit genug Beschäftigung und Aus-
lauf schnell in den Griff bekommt. Daher 
sollten seine zukünftigen Besitzer schon 
ein wenig Hundeerfahrung mitbringen, 
nicht, weil Rick ein schwieriger Hund 
ist, sondern weil er leichte Schwächen 
hat, die sich bei falschem Verhalten ver-
schlimmern könnten. Denn er selbst ist 
ein absolut toller Kerl.
Wenn Sie diesem tollen Kerl ein neues 
Zuhause schenken wollen, rufen Sie uns 
unter 07243-93612 an oder besuchen Sie 
uns doch einfach während unserer Be-
suchszeiten, samstags und sonntags von 
14 bis 16 Uhr oder auf unserer Home-
page (tierschutzverein-ettlingen.info).
Falls Sie dem Verein eine Spende zukom-
men lassen wollen, geben Sie bitte Ihre 
Anschrift auf dem Überweisungsträger 
an, damit Ihnen eine Spendenbeschei-
nigung zugesandt werden kann. Spen-
denkonto bei der Spk Karlsruhe-Ettlin-
gen IBAN-.: DE11660501010001058726
Für alle Mitglieder, die es noch nicht 
mitbekommen haben. 

Am kommenden Sonntag findet unsere 
ordentliche Mitgliederversammlung im 
„Badner“ ab 14 Uhr statt.

Sa. 18. Juni von 9:30 bis 15:30 h 
Frauenbundstag für die Region Nord 
in Baden-Baden, Kloster Lichtenthal. 
Thema: „Lebensqualität“. 
Infos und Anmeldung: 
www.frauenbund-freiburg.de oder 
Tel: 0761 / 33733

Do. 23. Juni Jahresausflug. Fahrt nach 
Pforzheim – unter bewährter Leitung von
Irmtraud Koch - zur Stiftskirche St. Mi-
chael und zum Gasometer (Ausstellung 
Rom 312). Abfahrt 9:30 h Stadtbahnhof 
Ettlingen, Rückkehr ca. 18:45 h. 
Nähere INFO und Anmeldung: 
Frau Koch Tel. 07243/14826, 
Frau Sarbacher, Tel 07243 / 4684

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen
Sprechstunde und Tagesausflug
Unsere nächste Sprechstunde findet am 
23. Juni von 16 – 18 Uhr im Begeg-
nungszentrum Klostergasse 1 in Ettlin-
gen statt. Mitglieder und Interessierte 
sind herzlich willkommen. 
Dort können Sie sich auch für unseren 
Tagesausflug am 8. Oktober zu „Hahn 
& Henne“ und Dorotheenhütte Wolfach 
anmelden bzw. den Fahrtpreis erfragen. 

Jehovas Zeugen
Vollkommenes Familienglück ist ver-
heißen Sonntag 19. Juni, 10 und 18 Uhr
Eine große glückliche Menschheitsfamilie 
ohne rivalisierende Gruppierungen - ist dies 
möglich? Nun es ist zumindest das erklär-
te Vorhaben Gottes, dessen Name Jehova 
ist. In seinem Wort der Bibel sagt er uns, 
dass sein Königreich das bald verwirklichen 
wird. Nicht nur das - wir erfahren dort, 
dass schon heute das Beachten biblischer 
Grundsätze zu Frieden und Glück führt.
Aber wenn eine glückliche Menschheits-
familie das erklärte Vorhaben Gottes ist, 
wieso haben wir überhaupt diese miss-
lichen Zustände heute? In diesem Vor-
trag wird erklärt, wie es dazu kam. Es 
wird anhand der Bibel beschrieben, was 
es überhaupt bedeutet, ein glückliches 
Familienleben zu führen und wie wir 
den Rat Gottes heute bereits umsetzen 
können. Und natürlich wird darauf hin-
gewiesen, wie eine weltweite glückliche 
Familie wiederhergestellt wird.
Die Vorträge finden jeweils in unserem 
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning 
45 statt und dauern 30 Minuten. Der 
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Ortsteilgespräch mit Oberbürgermeister 
Arnold am 24. Juni 
Oberbürgermeister Johannes Arnold 
möchte künftig alle Ettlinger Stadttei-
le besuchen, um dort im Rahmen von 
Ortsteilgesprächen mit den Bürgern in 
Dialog zu treten.
Auftakt der Gesprächsrunde ist am Frei-
tag, 24. Juni, um 18 Uhr in Bruchhausen 
im Vereinsheim bei TV 05 Bruchhausen, 
Teichweg 10.
Nach einem Bericht über das Projekt 
Bildungshaus wird u.a. auf die Themen 
Asyl sowie Lärmbelastungen durch Bahn 
und Bundesstraßen eingegangen. Weiter 
werden die Entwicklungen im Bereich der 
Senioren und dem Pflegeheim aufgezeigt.

Abschließend haben die Bürger/-innen 
in einer Fragerunde die Gelegenheit, An-
liegen und Anregungen zur Sprache zu 
bringen.
Alle Bürger des Stadtteils sind herzlich 
eingeladen.

Aktuelles aus dem Rathaus 24/16

Graffiti in der Unterführung „Bahnhof 
Bruchhausen“ – ein gemeinsames 
Projekt der Ortschaftsräte Bruchhau-
sen und Ettlingenweier
Traditionell nicht unbedingt schön sind 
die Bahnunterführungen landauf / landab.
Die beiden Ortschaftsräte von Ettlin-
genweier und Bruchhausen wollen ei-
nen gemeinsamen Versuch starten, die 
überdachten Bereiche der Unterführung 
mit legalen Graffitis zu verschönern. Es 
konnte gelingen – durch Vermittlung des 
Jugendhauses Specht – Graffiti-Künstler 
für die Gestaltung zu gewinnen. Die Ge-
nehmigung der Deutschen Bahn liegt vor.
Es bleibt zu hoffen, dass die demnächst 
entstehenden Kunstwerke gefallen und 
von der Graffiti-Szene mit Respekt be-
handelt werden.
Wolfgang Noller 
Ortsvorsteher Bruchhausen

Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin Ettlingenweier

Kehrmaschinen unterwegs
Am Dienstag, 21. Juni, ist sowohl die 
große als auch die kleine Kehrmaschine 
in Bruchhausen unterwegs.
Es wird gebeten, die Straßen von par-
kenden Fahrzeugen frei zu halten, damit 
die Maschinen ungehindert arbeiten und 
den gesamten Straßenbereich säubern 
können.

Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurden eine Damenarmband-
uhr sowie ein Autoschlüssel.
Näheres ist im Rathaus (Tel. 9211) zu 
erfragen.

Veranstaltungstermine
Montag, 20. Juni 
14 Uhr – Boule – Bouleplatz 
Fère-Champenoise-Straße 

Dienstag, 21. Juni
9 Uhr – Sturzprävention 
14 Uhr – Skat

Mittwoch, 22. Juni
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz 
Fère-Champenoise-Straße
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, 
finden die Veranstaltungen im Rathaus 
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, Te-
lefon 9211. 


